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GALVANISCH GETRENNTER WANDLER FÜR THERMOELEMENTE

Der Wandler SINEAX VS50 ist ein Wandler für Thermoelemente mit galvanischer 4-Wege
Trennung, der das Eingangssignal in ein Normsignal wandelt. Zusätzlich besitzt er er
einen passiven Ausgang für einen Alarmwert, der über eine Fronttaste eingestellt werden
kann.
Die Eigenschaften des Wandlers sind die stark begrenzten Abmessungen (6,2 mm), die
Verankerung auf DIN-Schiene zu 35 mm, die Möglichkeit der Speisung über Bus, die
schnellen Anschlüsse über Federklemmen, die galvanische 3-Wege Trennung und die
Konfigurierbarkeit vor Ort über DIP-Schalter.

Anweisungen zur Installation
Das Modul ist für die Montage auf Schienen nach DIN 46277 ausgelegt. Für eine bessere
Belüftung des Moduls empfehlen wir die Montage in vertikaler Stellung sowie die
Vermeidung der Positionierung in Kanälen oder von sonstigen Gegenständen, die eine
Belüftung behindern. Vermeiden Sie die Installation des Moduls über Geräten, die Wärme
erzeugen; wir empfehlen die Installation im unteren Bereich der Schalttafel oder des
Gehäuses.Wir empfehlen die Montage auf der Schiene mit dem entsprechenden
Anschlussbus (Bestellnr. CB-Power-Bus), der das Anschließen der Speisung an jedes
einzelne Modul überflüssig macht.

Technische Eigenschaften

Allgemeine Beschreibung

Spannungsversorgung :
Leistungsaufnahme :

19,2..30 Vdc
max 24 mA bei 24 Vdc

Eingang :
Tabelle :

:

Minimale Spanne :
Impedanz :
Teststrom :
CMRR :
DMRR :

Messbereich

(1)

(1) (2)

Thermoelemente Typ: J, K, E, N, S, R, B, T
EN60584-1 (ITS-90)
Abhängig vom Thermoelementtyp (siehe Bereich und

Tabelle), bei der DIP-Schalter
Auswahl (siehe Abschnitt )
100 °C
10 M
<50 nA
>135 dB, bezogen auf die Versorgungsseite
>40 dB

Präzision des Eingangs
Einstellung der DIP-Schalter

W

Isolationsspannung

Lagertemperatur

LED Signale
Anschlüsse :
Leiterquerschnitt :
Abisolierung der Leiter :

:
Schutzart :
Betriebsbedingungen :

:
Höhe :

:

Normen :

Gehäuse :
:Abmessungen, Gewicht

1,5 kV  (50 Hz für 1 Minute)
IP20
Temperatur:  -20..+65 °C
Feuchtigkeit  10..90 %  bei  40 °C  nicht-kondensierend
-40..+85 °C
Bis zu 2000 m Höhe über Meeresspiegel
Fehler/Anomalie, Status des Schaltausgangs
Federklemmen
0,2..2,5 mm
8 mm

2

EN61000-6-4/2002 elektromagnetische Emission,
ind strielle Umgebung)
EN61000-6-2/2005

EN61010-1/2001

(
u

(elektromagnetische Immunität,
industrielle Umgebung)

(Sicherheit)
Alle Schaltungen müssen mit doppelter Isolierung gegen
Schaltungen mit gefährlicher Spannung isoliert werden.
Der Speisungstransformator muss der Norm EN60742:
“ Isol ierungstransformatoren und Sicherhei ts-
transformatoren” entsprechen.

PBT (schwarze Farbe)
6,2 x 93,1 x 102,5 mm, 46 g.

Obige Einstellungen sind also nur gültig, wenn alle DIP-Schalter auf OFF stehen. Wird
auch nur ein DIP-Schalter verändert, ist es erforderlich, alle anderen Parameter wie folgt
neu einzustellen.

Thermoelement Typ :
Störfrequenzunterdrückung für 50
oder 60 Hz Netzfrequenz
:Eingang Filter :
Messbereich:
Ausgangssignal :
Ausgang bei Fehler:
Over-Range :

Hilfsausgang Schwellwert:

J
50 Hz

Vorhanden
0...1000 °C
4..20 mA
Nach oben des eingestellten Ausgangsbereichs

2.5% Over-range Wert ist akzeptiert;
ein 5% Over-range Wert stellt einen Fehler dar.
JA: ein

0% der nominalen Skalierung

MESSBEREICH START

MESSBEREICH ENDE

6

1

SW1

SW2

7

2

8

3

ANMERKUNG: für alle folgenden Tabellen
Das Symbol zeigt an, dass sich der DIP-Schalter in Position 1 (AN) befindet.
Kein Symbol zeigt an, das sich der DIP-Schalter in Position 0 (AUS) befindet.

EINGANG FILTER (*)
5SW1

Nicht vorhanden
Vorhanden

(*) Der Filter erhöht die Störfrequenzunterdrückung und stabilisiert die Anzeige, indem er
das Signalrauschen verringert. Daher ist es besser, den Filter immer zuzuschalten, außer
in den Fällen in denen maximale Reaktionsgeschwindigkeit erfordert wird.

(*) Siehe Tabelle unten für die korrespondierenden Werte.

Nominaler Wert Over-range ± 2,5 % Over-range ± 5 %
20 mA 20,5 mA 21 mA
4 mA 3,5 mA 3 mA
0 mA 0 mA 0 mA
10 Vdc 10,25 Vdc 10,5 Vdc
5 Vdc 5,125 Vdc 5,25 Vdc
1 Vdc 0,875 Vdc 0,75 Vdc
0 Vdc 0 Vdc 0 Vdc

8 mm

0,2..2,5 mm2

Elektrische Verbindung

Das Modul besitzt Federklemmen für die elektrischen
Anschlüsse.
Nehmen Sie bei den Anschlüssen auf die folgenden
Anweisungen Bezug:
1 Entfernen Sie 0,8 cm der Isolierung am Ende der

Kabel
2 Führen Sie einen Schraubenzieher in die

quadratische Öffnung ein und drücken Sie ihn, bis sich
die Feder öffnet, die das Kabel blockiert

3 Führen Sie das Kabel in die runde Öffnung ein
4  Ziehen Sie den Schraubenzieher heraus und

überprüfen Sie, ob das Kabel sicher in der Klemme
befestigt ist.

Spannungsversorgung
Es bestehen verschiedene
Möglichkeiten für die Speisung der
Module der Serie VS.
1 - Direkte Speisung der Module durch
Anschluss der Speisung von 24 Vdc
direkt an die Klemmen 7 (+) und 8 (-)
jedes einzelnen Moduls

AUSGANGSSIGNAL IM FALL EINES FEHLERS
7SW2

Nach oben des Ausgangsbereich
Nach unten des Ausgangsbereichs

OVER-RANGE (*)
8SW2

JA: Ein 2.5% Over-range ist akzeptabel; ein 5%
Over-range Wert  wird als Fehlfunktion angesehen.

NEIN: Allein die Fehlfunktion erzeugt einen 2.5%
Over-range Wert.

THERMOELEMENT TYP
1SW1 2 3

K

S

J

R

T
B
E
N

* Wenn alle DIP-Schalter in der OFF Position sind, ist die Standardkonfiguration gültig;
anderenfalls ist der Wert des Parameters 0 °C, wie für die anderen Sensortypen.

AUSGANG
4SW2 5 6

0..20 mA

20..0 mA

4..20 mA

20..4 mA

0..10 V
1..5 V
10..0 V
0..5 V

J Typ

J Typ

Standard *

1200 °C

K Typ

K Typ

0 °C

1350 °C

0 °C

1750 °C

0 °C

1750 °C

0 °C

400 °C

0 °C

1800 °C

0 °C

1000 °C

0 °C

1300 °C

R Typ

R Typ

S Typ

S Typ

T Typ

T Typ

B Typ

B Typ

E Typ

E Typ

N Typ

N Typ

0 °C

1000 °C

100 °C

800 °C

200 °C

600 °C

300 °C

500 °C

500 °C

400 °C

-100 °C

300 °C

-200 °C

200 °C

100 °C

1200 °C

200 °C

1000 °C

400 °C

800 °C

600 °C

700 °C

800 °C

500 °C

-100 °C

300 °C

-200 °C

200 °C

100 °C

1500 °C

200 °C

1300 °C

300 °C

1100 °C

400 °C

900 °C

600 °C

700 °C

800 °C

500 °C

1000 °C

300 °C

100 °C

1500 °C

200 °C

1300 °C

300 °C

1100 °C

400 °C

900 °C

600 °C

700 °C

800 °C

500 °C

1000 °C

300 °C

50 °C

350°C

100 °C

300 °C

200 °C

250 °C

-50 °C

200 °C

-150 °C

150 °C

-100 °C

100 °C

-200 °C

50 °C

400 °C

1600 °C

400 °C
500 °C

1500 °C

600 °C

1300 °C

800 °C

1100 °C

1000 °C

900 °C

1200 °C

700 °C

1400 °C

500 °C

100 °C

800 °C

200 °C

600 °C

300 °C

500 °C

400 °C

400 °C

500 °C

300 °C

-100 °C

200 °C

-200 °C

100°C

100 °C

1200 °C

100 °C
200 °C

1000 °C

300 °C

800 °C

500 °C

600 °C

700 °C

500 °C

-100 °C

400 °C

-200 °C

200 °C

(1)

(2)
Die Werte sind bei der eingestellten Störfrequenz gültig, mit Filter ON.
Für Störungswerte, wie Spitzenwert Eingangssignal wird die Grenze der Zulässigkeit

nicht überschritten.

ADC :
Klasse/Basisgenauigkeit :
Thermische Drift :
Antwortzeit: (10..90 %):

Vergleichsstellenfehler :

14 Bit
0,1 %
120 ppm/K
< 25 ms  (ohne Filter)
< 55 ms  (mit Wiederholungsfilter 50 Hz)
1,5 °C Max

Der Hilfsausgang wurde dafür entwickelt, um eine Anzeige, ein Lastrelais oder ein
übergeordnetes Kontrollsystem zu bedienen. Über diesenAusgang kann der VS50 einen
Alarm generieren oder wie ein Thermostat arbeiten. Der Status des Ausgangs
hängt von der Konfiguration des primären Ausgangs ab, also von der Einstellung des
korrespondierenden DIP-Schalters SW2.7 (siehe
Tabelle). Da während der Einstellung des Schwellwertes der primäre Ausgang den Wert
des Schwellwerts voraussetzt, sollten Sie ein Messinstrument (z.B. ein Multimeter) an
den primären Ausgang anschliessen. Dementsprechend hängt der Wert des
Schwellwerts in V oder mA von der Skalierung des Ausgangs ab. Der Schaltvorgang tritt
sofort bei Durchschreiten des eingestellten Wertes ein.

normale

Details der DIP-Schalter SW2.7

Beschreibung

HILFSAUSGANG

Die Einstellung des Schwellwertes wird über eine Taste unter der Frontabdeckung
vorgenommen, die über die kleine Öffnung mit einem Schraubendreher geöffnet werden
kann. Dies muss bei eingeschaltetem Wandler wie folgt vorgenommen werden:

Drücken und Loslassen der Taste, startet die Darstellung des Schwellwertes am
primären Ausgang. Zu diesem Zeitpunkt blinkt die rote LED langsam.

Wenn innerhalb von 5 Sekunden keine Aktivität stattfindet, kehrt das System zum
normalen Betrieb zurück.

Im Gegensatz dazu ist jede weitere Betätigung eine Erhöhung oder Verminderung
um ca. 0,2%; die Richtung der Veränderung hängt vom normalen Status des Aus-
gangs ab, also von der Einstellung des DIP-Schalters SW2.7. Das Schalten passiert
genau bei diesem Wert, die Hysterese tritt nur beim Reset auf.

Wird die Taste nicht losgelassen, sondern länger gedrückt, startet eine
Erhöhung/Verminderung um 3% nach 2 Sekunden.

Bei Erreichen des Maximal-/Minimalwerts startet der Zyklus erneut.
Wàhrend der Schwellwerteinstellung folgt der Hilfsausgang der normalen Funktion,

schliesst und öffnet bei den vorangegangenen Einstellungen.
Nach 5 Sekunden ohne Betätigung der Taste wird der eingestellte Wert gespeichert

und der Wandler kehrt zum normalen Betrieb zurück.

Der Schwellwert kann im Fall eines internen Fehlers nicht geändert werden. Sollte die
Versorgung während der Einstellung oder vor den 5 Sekunden Inaktivität nicht
ausreichend sein, wird der eingestellte Wert nicht gespeichert.

Bemerkung:

Einstellen des Schwellwertes

Details von  DIP-Schalter SW2.7
Regulierungstyp
Heizen (*) Bei Überschreiten Geschl. (LED ON) Vermindern

Normaler Status Schwellwert

Kühlen (*) Bei Unterschreiten Offen (LED OFF) Erhöhen
OFF
SW2.7

ON

Schaltrichtung

(*) Wenn Sie den direkten Ausgang auswàhlen (0/4..20 mA), 0/1..5/10 V)

Bereich und Präzision des Eingangs
BereichThermoelement

J
K
E
N
S
R
B
T

0,12 °C0,025 % + 0,29 °C
AuflösungFehler

-210..1200 °C
-200..1372 °C
-200..1000 °C
-200..1300 °C
-50..1768 °C
-50..1768 °C

-200..400 °C
250..1820 (*)°C

0,17 °C0,025 % + 0,4 °C
0,92 °C0,025 % + 0,2 °C
0,19 °C0,025 % + 0,42 °C
0,66 °C0,025 % + 1,34 °C
0,59 °C0,025 % + 1,19 °C
0,9 °C0,025 % + 1,87 °C

0,13 °C0,025 % + 0,31 °C

0 1

S
W

1
S

W
2

0 1

S
W

1
S

W
2

1 - Setzen Sie das Modul in den oberen
Teil der Schiene ein

2 - Drücken Sie das Modul nach unten

1 - Hebeln Sie mit einem Schraubenzieher
(wie auf der Abbildung gezeigt)

2 - Drehen Sie das Modul nach oben

Montage des Moduls in der Schiene Entfernung des Moduls von der Schiene

Einsa tz des CB-Power -Bus

1 - Setzen Sie die CB-Power-BusAnschlüsse zusammen, um die erforderlicheAnzahl von
Positionen zu erzielen (jeder CB-Power-Bus gestattet dieAufnahme von 2 Modulen)

2 - Setzen Sie den CB-Power-Bus in die Schiene ein; setzen Sie ihn dazu auf der oberen
Seite ein und drehen Sie ihn nach unten

WICHTIG: Schenken Sie der Position der vorstehenden Klemmen der Busschiene eine
erhöhteAufmerksamkeit. Der CB-Power-Bus muss so in die DIN-Schiene gesetzt werden,
so dass die vorstehenden Klemmen links liegen (wie im Bild), anderenfalls sind die
Wandler kopfüber montiert.

Alle DIP-Schalter des Moduls befinden sich in der Position OFF als
Standardkonfiguration.

- Schließen Sie nie die Speisung direkt am Bus der DIN-Schiene an.
- Greifen Sie die Speisung weder direkt, noch über die Klemmen der Module ab.

EINSTELLEN DER DIP-SCHALTER

!

0..5 Vdc, 1..5 Vdc, 0..10 Vdc und 10..0 Vdc
Minimaler Lastwiderstand 2 k
0..20 mA, 4..20 mA, 20..0 mA und 20..4 mA
Maximaler Lastwiderstand 500
In etwa 12,5 V
In etwa 25 mA
1 mV für Spannungsausgang, 2 A für Stromausgang
mA oder 5 V Ausgang: 350 ppm der Endskala
10 V Ausgang: 200 ppm der Endskala

Ω

Ω

m

Anwendbare Spannung : 24 Vac Nominal
Strom: 60 mA Max

Spannungsausgang :

Stromausgang:

Maximale Spannung :
Maximaler Strom:
Auflösung:
Fehler:

Statischer Hilfsausgang:

Eingang
Der Wandler akzeptiert die Anbindung von
folgenden Thermoelementtypen: J, K, E,
N, S, R, B, T.
Die Verwendung von geschirmten Kabeln
für die Elektrische Verbindung wird
empfohlen.

15

6

7

8

2

3

4
POWER
SUPPLY

+

-19.2..30 Vdc

15

6

7

8

2

3

4
VERSOR-
GUNG

AUSGANG

EINGANG
+

TC

(*): Bis 250 °C wird der Ausgang äquivalent zur Temperatur Null angesehen.

Ausgang
Spannungsanbindung - Stromanbindung
(angelegter Strom)
Die Verwendung von geschirmten Kabeln
ist für elektrischeAnbindungen empfohlen.

15

6

7

8

2

3

4

V / I
+

-

Ausgang Signal  Limits

LED Indikatoren auf der Front

Rote LED Bedeutung

Schnelles
Blinken

Interner Fehler: ,
. Fehler bei Lesen

oder Schreiben auf Flash (bei Start oder Einstellung)

Versorgung nicht ausreichend  außer-
halb Bereichsoffset oder Referenz

Langsames
Blinken

DIP-Schalter Einstellungsfehler
Einstellung Schwellwert wird vorgenommen

Ständiges
Leuchten

Sensor nicht angeschlossen, Eingang außerhalb
Bereich oder Temperatur Kompensation aktiv.

Ausgang Begrenzung ist aktiv

Ausgang
Fehler

JA

Ja
NEIN (*)

JA

NEIN

(*): In diesem Zustand repräsentiert das Ausgangssignal den Wert des Schwellwertes.

Gelbe LED Bedeutung

ON Der Hilfsausgang ist geschlossen

OFF Der Hilfsausgang ist geöffnet

2 - Verwendung des Zubehörartikels CB-Power-Bus für die Verteilung der Speisung an
die Module über Bus, wodurch die Speisung jedes einzelnen Moduls überflüssig wird.
Über den Bus können alle Module gespeist werden; die Gesamtleistungsaufnahme des
Busses muss unter 400 mAliegen. Bei größeren Leistungsaufnahmen können die Module
beschädigt werden. In die Speisung muss eine entsprechend bemessene Sicherung in
Reihe eingesetzt werden.
3 - Verwendung des Zubehörartikels CB-Power-Bus für die Distribution der Speisung der
Module über Bus sowie des Zubehörartikels SINEAX VS70 für den Anschluss an die
Speisung.
Das SINEAX VS70 ist ein Modul mit einer Breite von 6,2 mm, das eine Reihe von
Schutzschaltungen zum Schutz der über den Bus angeschlossenen Module gegen
eventuelle Überspannungen aufweist.
Der Bus kann über ein Modul SINEAX VS70 gespeist werden, falls die
Gesamtleistungsaufnahme des Busses unter 1,5 A liegt. Bei höheren
Leistungsaufnahmen können das Modul oder der Bus beschädigt werden. In die
Speisung muss eine entsprechend bemessene Sicherung in Reihe eingesetzt werden.

Hilfsausgang
Der Hilfsausgang wurde dafür entwickelt, um
eine Anzeige, ein Lastrelais oder ein
übergeordnetes Kontrollsystem zu bedienen.

15

6

7

8
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AUX

AUX

Alarmwert
Rote LED
Gelbe LED

D Werkseinstellung

STÖRFREQUENZUNTERDRÜCKUNG
FÜR 50-60 H NETZFREQUENZz

4SW1

50 Hz
60 Hz

AUSGANG

EINGANG

VERSOR-
GUNG

AUSGANG

EINGANG

VERSOR-
GUNG

SINEAX VS46

SINEAX VS46 SINEAX VS46 SINEAX VS46 SINEAX VS46

SINEAX VS46 SINEAX VS46 SINEAX VS46

SINEAX VS46   -   162975

Entsorgung von alten Elektro und Elektronikgeräten (gültig in der Europäischen Union
und anderen europäischen Ländern mit separatem Sammelsystem)
Dieses Symbol auf dem Produkt oder auf der Verpackung bedeutet, dass dieses Produkt nicht wie
HausmuII behandelt werden darf. Stattdessen soll dieses Produkt zu dem geeigneten
Entsorgungspunkt zum Recyclen von Elektro und Elektronikgeräten gebracht werden. Wird das
Produkt korrekt entsorgt, helfen Sie mit, negativen Umwelteinflüssen und Gesundheitsschäden
vorzubeugen, die durch unsachgemäße Entsorgung verursacht werden könnten. Das Recycling
von Material wird unsere Naturressourcen erhalten. Für nähere Informationen über das Recyclen
dieses Produktes kontaktieren Sie bitte Ihr lokales Bürgerbüro, Ihren HausmüllAbholservice oder
das Geschäft, in dem Sie dieses Produkt gekauft haben.
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Aargauerstrasse 7
CH-5610 Wohlen/Switzerland

Phone +41 56 618 21 11
Fax +41 56 618 35 35
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SINEAX VS46   -   162975
TEMPERATURE-INSULATED CONVERTER FOR THERMOCOUPLES

The VS46 instrument is a 4-point galvanic insulator. It converts a temperature signal read
by a thermocouple into a signal normalised in voltage or current; besides it has a passive
output which commutates at the overcoming of a threshold set through a button on
the front.
The module's main features are its compact size (6.2 mm), attachment to a 35 mm DIN
rail, bus-connector power supply option, quick connection by spring terminals, and easy
configuration in the field by DIP-switch.

Installation rules
This module has been designed for assembly on a DIN 46277 rail. Assembly in vertical
position is recommended in order to increase the module's ventilation, and no raceways or
other objects that compromise aeration must be positioned in the vicinity.
Do not position the module above equipment that generates heat; we recommend
positioning the module in the lower part of the control panel or container compartment.
We recommend rail-type assembly using the corresponding bus connector (Code VS-
BUS) that eliminates the need to connect the power supply to each module.

Technical Features

General Description

Power supply :
Consumption :

19,2..30 Vdc
max 24 mA at  24 Vdc

Input :
Tables :

:

Minimum span :
Impedance :
Test Current :
CMRR :
DMRR :

Measurement Range

(1)

(1) (2)

Thermocouples types: J, K, E, N, S, R, B, T
EN60584-1 (ITS-90)
Depending on the thermocouple type (see

Table), on the dip-switches
selection (see section)
100 °C
10 M
<50 nA
>135 dB, refered to power-supply side
>40 dB

Range and
Precision of the Input

Setting of the Dip-Switches

W

Insulation Voltage
Protection Index
Operating Conditions

Storage Temperature

LED Signalling
Connections
Conductor Section
Wire stripping

:
:

:

:
Altitude :

:
:

:
:

Standards :

Box
Dimensions, Weight

:
:

1,5 kV  (50 Hz for 1 min)
IP20
Temperature  -20..+65 °C
Humidity  10..90 %  at  40 °C  non-condensing.
-40..+85 °C
Up to 2000 slm
Fault/Anomaly, state of the auxiliary output

0,2..2,5 mm
8 mm

Spring terminals
2

EN61000-6-4/2002 (electromagnetic emission, industrial surroundings)
EN61000-6-2/2005 (electromagnetic immunity, industrial surroundings)
EN61010-1/2001 (safety)
All the circuits must be provided with double insulation from the circuits
under dangerous voltage. The power supply transformer must be built to
compliance with EN60742: “Insulation transformers and Safety
transformers”.

Notes:
- Use with copper conductor.
- Use in Pollution Degree 2 Environment .
- Power Supply must be Class 2.
- When supplied by an Isolated Limited Voltage/Limited

Current power supply a fuse rated max 2.5Ashall be
installed in the field.

PBT (black colour)
6,2 x 93,1 x 102,5 mm, 46 g.

It is understood that this configuration is valid only with all the DIP switches at position
0. If also one Dip is moved, it is necessary to set all the other parameter as indicated
on the following tables.

Thermocouple Type :
Line Rejection :
Input Filter :
Measurement Range :
Output Signal :
Output Signal in case of
fault :
Over-Range :

Auxiliary Output
Threshold :

J
50 Hz
Present
0...1000 °C
4..20 mA

Towards the top of the output range
a 2.5% over-range value is acceptable;

a 5% over-range value is considered a malfunction.
YES:

0% of the nominal scale

MEASUREMENT RANGE START

MEASUREMENT RANGE END

6

1

SW1

SW2

7

2

8

3

Note: for all following tables
The indication indicates that the DIP-switch is set in Position 1 (ON).
No indication is provided when the DIP-switch is set in Position 0 (OFF).

INPUT FILTER (*)

LINE REJECTION

5

4

SW1

SW1

Absent

50 Hz

Present

60 Hz

(*) The input filter stabilizes the measurement and guarantees the repeating of the
disturbance signal overlapping the measurement signal but slows down the response
time. If the maximum response speed is not required, it is advisable to insert it.

(*) See the table below for the corresponding values.

Nominal Value Over-range ± 2,5 % Over-range ± 5 %
20 mA 20,5 mA 21 mA
4 mA 3,5 mA 3 mA
0 mA 0 mA 0 mA
10 Vdc 10,25 Vdc 10,5 Vdc
5 Vdc 5,125 Vdc 5,25 Vdc
1 Vdc 0,875 Vdc 0,75 Vdc
0 Vdc 0 Vdc 0 Vdc

8 mm

0,2..2,5 mm2

Electrical Connections

The module has been designed for spring-type terminal
electrical connections.
Proceed as follows to make the connections:
1 - Strip the cables by 0.8 mm
2 - Insert a screwdriver in the square hole and press it

until the cable lock spring opens.
3 - Insert the cable in the round hole.
4 - Remove the screwdriver and make sure that the cable

is tightly fastened in the terminal.

Power supply
There are various ways to provide the VS
Series modules with power.

1 - Direct power supply to the modules
by connecting 24 Vdc power supply
directly to Terminals 7 ( + ) and 8 ( - ) of
each module.

The bus connector can be provided with power using the VS70 module if the total
absorption of the bus is less than 1.5 A. Higher absorption values can damage both the
module and the bus. An appropriately sized fuse must be connected in series to the power
supply.

OUTPUT SIGNAL IN CASE OF FAULT
7SW2

Towards the top of the output range
Towards the bottom of the output range

OVER-RANGE (*)
8SW2

YES: a 2.5% over-range value is acceptable; a 5%
over-range value is considered a malfunction.

NO: the malfunction alone causes a 2.5%
over-range value.

THERMOCOUPLE TYPE
1SW1 2 3

K

S

J

R

T
B
E
N

* If all the dip-switches are set to OFF position, the default configuration is valid;
otherwise the value of this parameter is 0 °C, as for the other thermocouple types.

OUTPUT
4SW2 5 6

0..20 mA

20..0 mA

4..20 mA

20..4 mA

0..10 V
1..5 V
10..0 V
0..5 V

J Type

J Type

Default *

1200 °C

K Type

K Type

0 °C

1350 °C

0 °C

1750 °C

0 °C

1750 °C

0 °C

400 °C

0 °C

1800 °C

0 °C

1000 °C

0 °C

1300 °C

R Type

R Type

S Type

Type S

T Type

T Type

B Type

B Type

E Type

E Type

N Type

N Type

0 °C

1000 °C

100 °C

800 °C

200 °C

600 °C

300 °C

500 °C

500 °C

400 °C

-100 °C

300 °C

-200 °C

200 °C

100 °C

1200 °C

200 °C

1000 °C

400 °C

800 °C

600 °C

700 °C

800 °C

500 °C

-100 °C

300 °C

-200 °C

200 °C

100 °C

1500 °C

200 °C

1300 °C

300 °C

1100 °C

400 °C

900 °C

600 °C

700 °C

800 °C

500 °C

1000 °C

300 °C

100 °C

1500 °C

200 °C

1300 °C

300 °C

1100 °C

400 °C

900 °C

600 °C

700 °C

800 °C

500 °C

1000 °C

300 °C

50 °C

350°C

100 °C

300 °C

200 °C

250 °C

-50 °C

200 °C

-150 °C

150 °C

-100 °C

100 °C

-200 °C

50 °C

400 °C

1600 °C

400 °C
500 °C

1500 °C

600 °C

1300 °C

800 °C

1100 °C

1000 °C

900 °C

1200 °C

700 °C

1400 °C

500 °C

100 °C

800 °C

200 °C

600 °C

300 °C

500 °C

400 °C

400 °C

500 °C

300 °C

-100 °C

200 °C

-200 °C

100°C

100 °C

1200 °C

100 °C
200 °C

1000 °C

300 °C

800 °C

500 °C

600 °C

700 °C

500 °C

-100 °C

400 °C

-200 °C

200 °C

(1)

(2)
The values are valid at the set rejection frequency, with filter ON.
For disturbance values such as the input signal  peak  does not exceed the limit of

acceptability.

ADC :
Class/Base Prec.  :
Thermal Drift :
Response Time : (10..90 %):

Cold junction error :

14 bits
0,1 %
120 ppm/K
< 25 ms  (without filter)
< 55 ms  (with repeat filter 50 Hz)
1,5 °C Max

The auxiliary output has been designed in order to pilot an indicator, a relay of greater
power or the input of a supervisor control system. Through this output the VS46
instrument may generate an alarm or may be utilized like a thermostat. The state
of the output depends on the configuration for the fault of the primary output, so on the
setting of the correspondent dip-switch SW2.7 (see table).
Since during the regulation of the threshold the primary output assumes the value of the
threshold, it is advisable to connect an instrument of measure (a multimeter for example)
to the primary output. Therefore the value in V or mA of the threshold depends on the
scale of the chosen output. The switching is instantaneous to the overcoming of the set
up value.

Normal

Details of Dip-Switch SW2.7

Description

AUXILIARY OUTPUT

The regulation of the threshold is performed through a button present under the frontal
cover and accessible through the hole by using a little screwdriver. The operation has to
be performed when the module is correctly supplied. It will be necessary to follow the next
procedure:

Pressed and released the button, the primary output starts to represent the value of
threshold. At this point the red led flashes slowly.

If within 5 seconds there is no pression, the system returns to the normal
functioning.

On the contrary at every further pressure, there is an increment or decrement of
approximately 0,2 %; the direction of the variation depends on the Normal state of the
output and therefore on the dip-switch SW2.7 so that the commutation occurs exactly
at the set value, leaving the effect of the hysteresis only at the reset.

If the button is not released but continues to be pressed, after 2 seconds a
continuous increment of 3% starts.

Reached the maximum/minimum value of the chosen scale, the cycle starts again.
During the regulation of the threshold, the auxiliary output   follows the normal

functioning, opening and closing, as previously  set.
After 5 seconds of button’s inactivity, the set value is memorized and the instrument

continues with the normal functioning.

The threshold may not be modified in case of internal fault. If the power supply is not
sufficient during the regulation or before the 5 seconds of button’s inactivity are elapsed,
the new value will not be memorized.

Note:

Setting of the threshold

Details of  Dip-Switch SW2.7
Regulation Type
Furnace (*) Towards the high Closed (led ON) Decrement

Normal State Set Threshold

Refrigerator (*) Towards the bottom Opened (led OFF) Increment
OFF
SW2.7

ON

Fault

(*) In case of choice of direct output (0/4..20 mA), 0/1..5/10 V)

Range and  Precision of the Input
Admitted RangeThermocouple

J
K
E
N
S
R
B
T

0,12 °C0,025 % + 0,29 °C
ResolutionMean Error

-210..1200 °C
-200..1372 °C
-200..1000 °C
-200..1300 °C
-50..1768 °C
-50..1768 °C

-200..400 °C
250..1820 (*)°C

0,17 °C0,025 % + 0,4 °C
0,92 °C0,025 % + 0,2 °C
0,19 °C0,025 % + 0,42 °C
0,66 °C0,025 % + 1,34 °C
0,59 °C0,025 % + 1,19 °C
0,9 °C0,025 % + 1,87 °C

0,13 °C0,025 % + 0,31 °C

0 1

S
W

1
S

W
2

0 1

S
W

1
S

W
2

1 -Attach the module in the upper part of
the rail.

2 - Press the module downwards.

1 -Apply leverage using a screwdriver (as
shown in the figure).

2 - Rotate the module upwards.

Inserting the module in the rail Removing the module from the rail

Using the VS-BUS

1 - Compose the VS-BUS connectors as required in order to obtain the number of positions
necessary (each VS-BUS permits the insertion of no. 2 modules).

2 - Insert the VS-BUS connectors in the rail by positioning them on the upper side of the rail
and then rotating them downwards.

s
K-BUS. The VS-BUS must be inserted in the guide with the protrudent terminals on the
left (as shown in the figure) otherwise the modules are turned upside downs.

IMPORTANT: Pay particular attention to the po ition of the protrudent terminals of the

All the module DIP switches are at pos. 0 as default configuration. This set corresponds
to the following default configuration :

-

-

Never connect the power supply directly to the bus connector on the DIN
rail.
Never tap power supply from the bus connector either directly or by using

SETTING OF THE DIP-SWITCHES

!

0..5 Vdc, 1..5 Vdc, 0..10 Vdc e 10..0 Vdc
Minima load resistance 2 k
0..20 mA, 4..20 mA, 20..0 mA e 20..4 mA
Maximum load resistance 500
approximately 12,5 V
approximately 25 mA
1 mV for voltage output, 2 A for current output
mA or 5 V out put: 350 ppm of the end scale
10 V output : 200 ppm of the end scale

Ω

Ω

m

Applicable Voltage : 24 Vac Nominal
Current: 60 mA Max

Voltage Output :

Current Output :

Maximum Voltage  :
Maximum Current :
Resolution :
Error :

Static Aux Output :

Input
The module accepts input from the
following types of thermocouples: J, K, E,
N, S, R, B, T.
The use of shield cables is recommended
for the electronic connections.

15

6

7

8

2

3

4
POWER
SUPPLY

+

-
19.2..30 Vdc

(*): Up to 250 °C, the output is considered equivalent to a null temperature.

Output
Voltage connection - Current connection
(applied current)
The use of shield cables is recommended
for the electronic connections.

15

6

7

8

2

3

4
POWER
SUPPLY

OUTPUT

INPUT

V / I
+

-

Output Signal  Limits

LED indications on the front

Red LED Meaning

Fast flashing Internal fault: power supply ,
offset or reference . Error on reading or writing in flash
(at the start or on setting)

not sufficient  out of range

threshold
Slow flashing DIP-switch setting error

Set Threshold in progress
Steady light Disconnected thermocouple, out of range  input or

temperature compensation

Output limiting in progress

Output
Fault

YES

YES
NO (*)

YES

NO

(*): In this modality the output signal represents the value of the threshold.

Yellow LED Meaning

ON The auxiliary output is closed

OFF The auxiliary output is opened

2 - Using the VS-BUS connector accessory for the distribution of the power supply to the
modules via bus connector, in this way eliminating the need to connect power supply to
each module.
The bus can be supplied from any of the modules; the total absorption of the bus must be
less than 400 mA. Higher absorption values can damage the module. An appropriately
sized fuse must be connected in series to the power supply.

3 - Using the VS-BUS connector accessory for the distribution of the power supply to the
modules via bus connector and the VS70 accessory for the connection of the power
supply. The VS70 accessory is a 6.2 mm wide module that contains a set of protections
designed to protect the modules connected via bus against over-voltage loads.

Auxiliary Output
The auxiliary output has been designed to
pilot an indicator or  a relay of greater power
or the input of a supervisor control system.

15

6

7

8

2

3

4
POWER
SUPPLY

OUTPUT

INPUT

AUX

AUX

Set Threshold
Red Led
Yellow Led

EN Factory setting

15

6

7

8

2

3

4
POWER
SUPPLY

OUTPUT

INPUT
+

TC

Smaltimento dei rifiuti elettrici ed elettronici (applicabile nell’Unione Europea e negli altri
paesi con servizio di raccolta differenziata).
Il simbolo presente sul prodotto o sulla sua confezione indica che il prodotto non verrà trattato
come rifiuto domestico. Sarà invece consegnato al centro di raccolta autorizzato per il riciclo dei
rifiuti elettrici ed elettronici. Assicurandovi che il prodotto venga smaltito in modo adeguato,
eviterete un potenziale impatto negativo sull’ambiente e la salute umana, che potrebbe essere
causato da una gestione non conforme dello smaltimento del prodotto. Il riciclaggio dei materiali
contribuirà alla conservazione delle risorse naturali. Per ricevere ulteriori informazioni più
dettagliate Vi invitiamo a contattare l’ufficio preposto nella Vostra città, il servizio per lo
smaltimento dei rifiuti o il fornitore da cui avete acquistato il prodotto.
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/ECamille Bauer AG
Aargauerstrasse 7
CH-5610 Wohlen/Switzerland

Phone +41 56 618 21 11
Fax +41 56 618 35 35
e-Mail: info@camillebauer.com
http://www.camillebauer.com
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SINEAX VS46   -   162975
CONVERTISSEUR DE TEMPERATURE ISOLE’ POUR THERMOCOUPLES

L'instrument VS46 est un isolateur galvanique à quatre points. Il convertit un signal de
température mesurée par un thermocouple dans un signal normalisé de tension ou de
courant; il a aussi une sortie passive qui indique le dépassement d’un seuil fixé par un
bouton sur le devant.
es pricipales caractèristiques de l’instrument sont: très faible encombrement (6,2 mm),
branchement sur sur guide DIN 35 mm, alimentazione en bus, bornes à réssort pour
connexions rapides, programmation sur le terrain par des commutateurs DIP.

Normes d'installation
Le module est conçu pour être monté sur rail DIN 46277. Afin d'en favoriser l'aération, il
est conseillé de le monter à la verticale, en évitant les moulures ou autres objets pouvant
empêcher la circulation d'air.
Éviter de poser le module sur des appareils qui dégagent de la chaleur ; il est conseillé
de le placer en bas du tableau ou de l'armoire.
Il est conseillé de le monter sur rail à l'aide du connecteur bus prévu à cet effet (code
CB-Power-Bus) qui évite de devoir brancher l'alimentation sur chaque module.

Caractéristiques Techniques

Description Générale

Alimentation :
Consommation :

19,2..30 Vcc
max. 24 mA en 24 Vcc

Entrée :
Tables :
Plage de mesure :

Valeur minimale :
Impédance :
Courant de Test:
CMRR :
DMRR :

(1)

(1) (2)

Thermocouple : J, K, E, N, S, R, B, T
EN60584-1 (ITS-90)
En fonction de la thermocouple (voir la Table

, de la sélection des dip-switches
(voir la section )
100 °C
10 M
<50 nA
>135 dB, se référant à coté de l’alimentation
>40 dB

Plages et
Précision de l’Entrée)

Commutateurs DIP

W

Tension d'isolation :
Degré de protection :
Conditions ambiantes :

Temp. de stockage :

Signalisations par DEL :
Connexions :

Altitude:

Section des conducteurs :
Dénudage des conducteurs:

Normes :

Boîtier :
Dimensions, Poids :

1,5 kV  (50 Hz pour 1 min)
IP20
Température  -20..+65 °C

-40..+85 °C
Fino a 2000 slm
Panne/erreur, état de la sortie auxiliaire

0,2..2,5 mm
8 mm

Humidité 30..90%  à 40°C  sans condensation

Bornes à ressort
2

EN50081-2 (émission électromagnétique, milieu industriel)
EN50082-2 (immunité électromagnétique, milieu industriel)
EN61010-1 (sécurité)
Tous les circuits doivent être isolés avec une double isolation des
circuits sous tension dangereuse. Le transformateur d'alimentation
doit être conforme à la norme EN60742 : “Transformateurs d'isolation
et transformateurs de sécurité”.

Notes:
- Utiliser avec conducteurs en cuivre.
- Utiliser dans environnements avec un degré de pollution 2.
- L’alimentateur doit etre de Classe 2.
- Si alimenté par un alimentateur isolé limité en

tension / limitè en courant, un fusible max. de
2.5Adoit etre installé.

PBT, couleur noir
6,2 x 93,1 x 102,5 mm, 46 g.

Cette configuration est valide seulement avec tous les commutateurs DIP en position 0.
S'il est déplacé même un seul commutateur DIP il est nécessaire de pourvoir à une
complète configuration du convertisseur comme indiqué dans les tableaux suivants.

Entrée :
Rejection :
Filtre :
Echelle de mesure :
Sortie :
Sortie pour panne :
Hors plage :
Seuil Sortie Auxiliaire :

Thérmocouple type J
50 Hz
Inséré
0...1000 °C
4..20 mA

hors échelle de 2,5% et panne à 5% admis
Vers l’haut de l’échelle de sortie
OUI:
0% de l’échelle nominale

DEBUT DE L’ECHELLE DE MESURE

FIN DE L’ECHELLE DE MESURE

6

1

SW1

SW2

7

2

8

3

Remarque: dans tous les tableaux suivants l’indication
; a

correspond au commutateur
DIP sur 1 (ON) ucune indication ne correspond au commutateur DIP sur 0 (OFF)

FILTRE D’ENTREE (*)

REJECTION

5

4

SW1

SW1

Pas active

50 Hz

Active

60 Hz

(*) Le filtre sur le signal d'entrée stabilise la mesure mais ralentit le temps de réponse, le
filtre garantit aussi la réjection du signal de parasites superposés au signal de mesure. l
est recommandé d’avoir toujours inséré le filtre si n'est pas nécessaire la vitesse
maximale de réponse.

I

(*) .Pour les valeurs correspondantes, voir le tableau ci-dessous

Valeur Nominale Hors plage ± 2,5 % Hors plage ± 5 %
20 mA 20,5 mA 21 mA
4 mA 3,5 mA 3 mA
0 mA 0 mA 0 mA
10 Vdc 10,25 Vdc 10,5 Vdc
5 Vdc 5,125 Vdc 5,25 Vdc
1 Vdc 0,875 Vdc 0,75 Vdc
0 Vdc 0 Vdc 0 Vdc

8 mm

0,2..2,5 mm2

Branchements électriques

Le module dispose de bornes à ressort pour les
branchements électriques.
Pour procéder aux branchements, suivre les
instructions suivantes :
1 - Dénuder les câbles sur 0,8 mm
2 - Placer un tournevis plat dans le trou carré et

appuyer pour ouvrir le ressort de blocage du câble
3 - Introduire le câble dans le trou rond
4 - Enlever le tournevis et vérifier si le câble est fixé

solidement à la borne.

Alimentation
Les modules de la série VS peuvent
être alimentés de plusieurs façons.

1 - Alimentation directe des modules en
branchant directement l'alimentation en
24 Vcc aux bornes 7 ( + ) et 8 ( - ) de
chaque module.

SORTIE POUR PANNE

7SW2

Vers l’haut de l’échelle de sortie
Vers le bas de l’échelle de sortie

HORS PLAGE (*)

8SW2

OUI : hors échelle de 2,5% et panne à 5% admis

NON : seulement la panne provoque un hors
échelle de 2,5%

Type de Thérmocouple

1SW1 2 3

K

S

J

R

T
B
E
N

* Lorsque tous les commutateurs DIP sont à OFF, la configuration de default est
chargé, sinon que cette configuration est de 0 ° C, comme pour tous les autres types
de thermocouples

SORTIE

4SW2 5 6

0..20 mA

20..0 mA

4..20 mA

20..4 mA

0..10 V
1..5 V
10..0 V
0..5 V

Type J

Type J

Default *

1200 °C

Type K

Type K

0 °C

1350 °C

0 °C

1750 °C

0 °C

1750 °C

0 °C

400 °C

0 °C

1800 °C

0 °C

1000 °C

0 °C

1300 °C

Type R

Type R

Type S

Type S

Type T

Type T

Type B

Type B

Type E

Type E

Type N

Type N

0 °C

1000 °C

100 °C

800 °C

200 °C

600 °C

300 °C

500 °C

500 °C

400 °C

-100 °C

300 °C

-200 °C

200 °C

100 °C

1200 °C

200 °C

1000 °C

400 °C

800 °C

600 °C

700 °C

800 °C

500 °C

-100 °C

300 °C

-200 °C

200 °C

100 °C

1500 °C

200 °C

1300 °C

300 °C

1100 °C

400 °C

900 °C

600 °C

700 °C

800 °C

500 °C

1000 °C

300 °C

100 °C

1500 °C

200 °C

1300 °C

300 °C

1100 °C

400 °C

900 °C

600 °C

700 °C

800 °C

500 °C

1000 °C

300 °C

50 °C

350 °C

100 °C

300 °C

200 °C

250 °C

-50 °C

200 °C

-150 °C

150 °C

-100 °C

100 °C

-200 °C

50 °C

400 °C

1600 °C

400 °C
500 °C

1500 °C

600 °C

1300 °C

800 °C

1100 °C

1000 °C

900 °C

1200 °C

700 °C

1400 °C

500 °C

100 °C

800 °C

200 °C

600 °C

300 °C

500 °C

400 °C

400 °C

500 °C

300 °C

-100 °C

200 °C

-200 °C

100°C

100 °C

1200 °C

100 °C
200 °C

1000 °C

300 °C

800 °C

500 °C

600 °C

700 °C

500 °C

-100 °C

400 °C

-200 °C

200 °C

(1)

(2)
Les valeurs sont valables à la frequence de reject choisie, avec le filtre inséré
Pour valeurs des perturbations telles que le pic du signal d’entrée ne dépasse pas

l’acceptabilité.

ADC :
Précision :

:
(10..90 %):

Erreur jonction froide :

Coefficient de Température
Temps de réponse

14 bit
0,1 %
120 ppm/K
< 25 ms  (sans filtre)
< 55 ms  (avec filtre de rejection  50 Hz)
1,5 °C Max

La sortie auxiliaire est concue pour commander une lampe, un relais de plus grande
puissance ou l’entrée de un système superviseur de controle. Grace à cette sortie le
VS46 peut générer un alarme ou etre utilisé comme un thermostat. L’état (pas
de dépassement du seuil) de la sortie dépend de la configuration de la panne de la sortie
primaire (voir la position du commutateur DIP SW2.7). Dépuis lors de réglage du seuil, la
sortie primaire prend la valeur du seuil, pour voir la valeur reglé il faut connecter un
instrument de mesure (par example un multimètre) à la sortie primaire. La valeur en V ou
mA du seuil dépend pour cela de la plage de la sortie choisie. La commutation est
instantanée au dépassement de la valeur reglée.

Normale

Description

SORTIE AUXILIAIRE

L'ajustement de la valeur du seuil est fait par un bouton sous le couvercle et
accessible de un trou sur la face avec un petit tournevis. L'opération doit être
effectuée lorsque le Il sera nécessaire de suivre les étapes
suivantes

ppuyé et relaché le bouton, la sortie principale va à représenter la valeur de seuil.
À ce stade, la LED rouge clignote lentement
Si pas de pression existe pour 5 secondes, le système passe automatiquement au
fonctionnement normale
Sinon, à chaque pression sur le bouton, il y a une augmentation ou une diminution
d'environ 0,2%

en laissant l'effet

Si le bouton, au lieu d'être relaché, est encore poussé, 2 secondes après le début
commence une augmentation de 3%
Atteint le maximum / minimum valeur exprimée par l'échelle choisie, le cycle
reprend
Au cours de l'ajustement du seuil de sortie auxiliaire continue de suivre le
fonctionnement normal, par l'ouverture ou la fermeture comme da prédisposition.
Après 5 secondes d'inactivité du bouton, la valeur reglée est stockée et l'instrument
reprise l’opération normale

Le seuil ne peut pas être modifié dans le cas il ya un défaut de fonctionnement interne. Si
la puissance est faible tout en fixant le seuil ou plus tôt que 5 secondes d'inactivité de la
touche, la nouvelle valeur n'est pas stockée.

module est alimenté.
:

A
.

.

; la direction du changement dépend de l’état normale de la sortie et
donc du commutateur DIP SW2.7, de sorte que la commutation se produit
exactement a la valeur reglé, de l’hystéresys seulement au
réarmement.

.

.

.

Note:

Reglage du Seuil

Commutateur DIP SW2.7

Type de réglage
Four (*) Vers l’haut Close (led ON) Diminution

Etat Normale Type du Seuil

Réfrigérateur (*) Vers le bas Ouvert (led OFF) Augmentation
OFF
SW2.7

ON

Panne

(*) Où a été choisi comme une fonction de sortie directe (0/4..20 mA), 0/1..5/10 V)

Plages et Précision de l’Entrée

PlageThermocouple
J
K
E
N
S
R
B
T

0,12 °C0,025 % + 0,29 °C
RésolutionErreur Moyenne

-210..1200 °C
-200..1372 °C
-200..1000 °C
-200..1300 °C
-50..1768 °C
-50..1768 °C

-200..400 °C
250..1820 (*)°C

0,17 °C0,025 % + 0,4 °C
0,92 °C0,025 % + 0,2 °C
0,19 °C0,025 % + 0,42 °C
0,66 °C0,025 % + 1,34 °C
0,59 °C0,025 % + 1,19 °C
0,9 °C0,025 % + 1,87 °C

0,13 °C0,025 % + 0,31 °C

0 1

S
W

1
S

W
2

0 1

S
W

1
S

W
2

1 - Accrocher le module dans la partie
supérieure du guide

2 - Pousser le module vers le bas

1 - Faire levier avec un tournevis (comme
indiqué sur la figure)

2 - Pivoter le module vers le haut

Montage du module dans le guide Extraction du module du guide

Utilisation du CB-Power-Bus

1 - Assembler  les connecteurs CB-Power-Bus afin d'obtenir le nombre
d'emplacements nécessaires (chaque CB-Power-Bus permet d'insérer 2 modules)

2 - Placer les CB-Power-Bus dans le rail en les introduisant par le haut et les tourner
vers le bas.

Le CB-Power-Bus doitIMPORTANT: être inséré dans la guide avec les connecteurs
tournés vers gauche (comme montré dans la figure), en cas contraire les modules
résulteraient renversés.

Le convertisseur sort de la fabrique avec tous les commutateurs DIP en position 0.
Dans cette position le convertisseur charge à l’alimentation la configuration suivante
(sauf differente indication sur le b ) :oîtier

- Ne jamais brancher l'alimentation directement au bus sur le guide DIN.
- Ne pas prélever directement l'alimentation du bus, ni à l'aide des bornes des

modules.

COMMUTATEURS DIP

Positions de Fabrique

!

0..5 Vcc, 1..5 Vcc, 0..10 Vcc et 10..0 Vcc
2 k

0..20 mA, 4..20 mA, 20..0 mA et 20..4 mA
500

12,5 V environ
25 mA environ
1 mV pour sortie en tension, 2 A pour sortie en courant
Sortie mA ou 5 V: 350 ppm
Sortie 10 V: 200 ppm

Résistance minimale de charge

Résistance maximale de charge

de la fin d'échelle
de la fin d'échelle

Ω

Ω

m

Tension applicable : 24 Vac Nominale
Courant : 60 mA Max

Sortie Tension :

Sortie en courant :

Max Tension  :
Max Courant :
Résolution :
Erreur :

Sortie Passive Aux :

Entrée
Le module accepte les entrées
thermocouples Type: J, K, E, N, S, R, B, T.
Pour les connexions électriques est
recommandé l'usage de câble blindé.
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19.2..30 Vdc

(*): Juaqu’à 250 °C, la sortie est équivalent à une température 0° C.

Sortie
Branchement en tension  - Branchement
en courant (branchement actif).
Pour les connexions électriques est
recommandé l'usage de câble blindé.
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Limites de la Sortie

Indications par DEL sur la partie frontale

DEL Rouge Signification

Clignotement
rapide

Panne interne: alimentation insuffisante, offset ou
référence hors limites. Erreur lors de la lecture ou
écriture en flash (à l’alimentation ou au set-up du seuil)

Clignotement lent Erreur dans le réglage des commutateurs DIP
Pendant le set-up du seuil

Allumé fixe Thermocouple déconnecté, dépassé les limites
de l'acceptabilité de l'entrée ou de la température
de la jonction froide.
Pendant la limitation de la Sortie

Sortie pour
panne

OUI

OUI
NON (*)

OUI

NON
(*): Dans ce mode, la sortie indique la valeur du seuil

DEL Jaune Signification
Allumé Sortie Auxiliaire Fermée

Eteint Sortie Auxiliaire Ouverte

2 - Utilisation de l'accessoire CB-Power-Bus pour distribuer l'alimentation aux modules
à l'aide du bus en évitant de devoir brancher chaque module.
Le bus peut être alimenté à partir de n'importe quel module, la consommation totale du
bus doit être inférieure à 400 mA. Une consommation supérieure risque d'abîmer le
module. Il est nécessaire de prévoir un fusible ayant des dimensions appropriées sur
l'alimentation.

3 - Utilisation de l'accessoire CB-Power-Bus pour distribuer l'alimentation aux modules
à l'aide du bus et de l'accessoire VS70 pour le branchement de l'alimentation.
VS70 est un module de 6,2 mm de large qui contient une série de protections pour
sauvegarder les modules branchés au bus contre toute surtension éventuelle.
Le bus peut être alimenté à partir d'un module VS70 si la consommation totale du bus
est inférieure à 1,5 A. Une consommation supérieure risque d'abîmer le module et le
bus. Il est nécessaire de prévoir un fusible ayant des dimensions appropriées sur
l'alimentation.

Sortie Auxiliaire
La sortie auxiliaire est concue pour
commander une lampe, un relais de plus
grande puissance ou l’entrée de un système
superviseur de controle.
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Set-up Seuil

DEL Rouge
DEL Jaune
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Disposition concernant les équipements électriques et électroniques (applicable dans l'Union
Européenne et dans d'autres pays européens avec des systèmes de collecte séparés)
Ce symbole sur le produit ou sur son emballage indique que ce produit ne sera pas traité comme perte
ménagère.Au lieu de cela il sera remis au point de collecte dédié pour le recyclage de l'équipement électrique et
électronique. En s'assurant que ce produit est trié et jeté correctement, vous contribuerez a empécher de
potentielles consequences négatives pour l'environnement et la santé humaine, qui pourraient autrement étre
provoquées par la manutention de rebut inadéquate de ce produit. La réutilisation des matériaux aidera à
conserver les ressources naturelles. Pour des informations plus détaillées sur la réutilisation de ce produit, vous
pouvez contacter votre mairie, la societé de collecte et tri des rebuts ou le magasin où vous avez acheté le
produit.
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I SINEAX VS46   -   162975
CONVERTITORE ISOLATO DI TEMPERATURA PER TERMOCOPPIE

Lo strumento VS46 è un isolatore galvanico a quattro punti. Esso converte un segnale di
temperatura letto tramite termocoppia in un segnale normalizzato in tensione o in
corrente; presenta in aggiunta un’uscita passiva che viene commutata al superamento di
una soglia preimpostata mediante pulsante a frontale.
Caratteristiche del modulo sono il ridottissimo ingombro (6,2 mm), l'aggancio su guida DIN
35 mm, la possibilità di alimentazione tramite bus, le connessioni rapide tramite morsetti a
molla, la configurabilità in campo tramite DIP-switch.

Norme di installazione
Il modulo è progettato per essere montato su guida DIN 46277. Al fine di favorire la
ventilazione del modulo stesso, ne viene consigliato il montaggio in posizione verticale,
evitando di posizionare canaline o altri oggetti che ne impediscano l'aereazione.
Evitare di collocare il modulo sopra apparecchiature che generino calore; è consigliabile la
collocazione nella parte bassa del quadro o del vano di contenimento.
Si consiglia il montaggio a guida tramite l'apposito connettore bus (cod. VS-BUS) che evita
di dover collegare l'alimentazione a ciascun modulo.

Caratteristiche Tecniche

Descrizione Generale

Alimentazione :
Assorbimento :

19,2..30 Vdc
max 24 mA a  24 Vdc

Ingresso :
Tabelle :
Range di temperatura :

Minimo span :
Impedenza :
Corrente Test:
CMRR :
DMRR :

(1)

(1) (2)

Termocoppia di tipo: J, K, E, N, S, R, B, T
EN60584-1 (ITS-90)
Dipendente dal tipo di termocoppia (vedere Tabella

, dalla selezione dei dip-
switches (vedere sezione )
100 °C
10 M
<50 nA
>135 dB, riferiti al lato di alimentazione
>40 dB

Campi e Precisioni Ingresso)
Impostazioni Dip-Switch

W

Tensione di isolamento :
Grado di protezione :
Condizioni ambientali :

Temp. magazzinaggio:
Altitudine:
Segnalazioni LED :
Connessioni :
Sezione dei conduttori :
Spellatura dei conduttori :

Normative :

Contenitore :
Dimensioni, Peso :

1,5 kV  (50 Hz per 1 min)
IP20
Temperatura  -20..+65 °C
Umidità  10..90 %  a  40 °C  non condensante.
-40..+85 °C
Fino a 2000 slm
Guasto/Anomalia, stato dell’uscita ausiliaria
Morsetti a molla
0,2..2,5 mm
8 mm

2

EN61000-6-4/2002 (emissione elettromagnetica, ambiente industriale)
EN61000-6-2/2005 (immunità elettromagnetica, ambiente industriale)
EN61010-1/2001 (sicurezza)
Tutti i circuiti devono essere isolati con doppio isolamento dai circuiti
sotto tensione pericolosa. Il trasformatore di alimentazione deve essere
a norma En60742: “Trasformatori di isolamento e trasformatori di
sicurezza”.

Note:
- Usare con conduttori in rame.
- Usare in ambienti con grado di inquinamento 2.
- L’alimentatore deve essere di Classe 2.
- Se alimentato da un alimentatore isolato limitato in

tensione/ limitato in corrente, un fusibile di portata max. di
2.5Adeve essere installato in campo.

PBT, colore nero
6,2 x 93,1 x 102,5 mm, 46 g.

La configurazione di default è valida solo con tutti i DIP-switch in posizione 0. Se viene
spostato anche un solo DIP-switch è necessario provvedere alla programmazione di tutti i
parametri come indicato nelle tabelle seguenti.

Ingresso :
Reiezione :
Filtro :
Scala di misura :
Uscita :
Uscita per guasto :
Over-Range :
Soglia Uscita Ausiliaria :

Termocoppia di tipo J
50 Hz
Inserito
0...1000 °C
4..20 mA
Verso l’alto della scala di uscita
SI: Ammesso fuoriscala del 2,5%, guasto al 5%
0% della scala nominale

INIZIO SCALA di MISURA

FONDO SCALA di MISURA

6

1

SW1

SW2

7

2

8

3

Nota: in tutte le tabelle seguenti l’indicazione corrisponde a DIP-switch in 1 (ON);
nessuna indicazione corrisponde a DIP-switch in 0 (OFF)

FILTRO INGRESSO (*)

REIEZIONE

5

4

SW1

SW1

Assente

50 Hz

Presente

60 Hz

(*) Il filtro stabilizza la misura ma rallenta il tempo di risposta, inoltre garantisce la reiezione
del disturbo sovrapposto al segnale di misura. Si consiglia di tenerlo sempre inserito se
non è richiesta la massima velocità di risposta.

(*) Per i valori corrispondenti vedasi la tabella sottostante.

Valore Nominale Over-range ± 2,5 % Over-range ± 5 %
20 mA 20,5 mA 21 mA
4 mA 3,5 mA 3 mA
0 mA 0 mA 0 mA
10 Vdc 10,25 Vdc 10,5 Vdc
5 Vdc 5,125 Vdc 5,25 Vdc
1 Vdc 0,875 Vdc 0,75 Vdc
0 Vdc 0 Vdc 0 Vdc

8 mm

0,2..2,5 mm2

Collegamenti Elettrici

Il modulo dispone per i collegamenti elettrici di morsetti a
molla.
Per effettuare i collegamenti riferirsi alle seguenti
istruzioni:
1 - Spellare i cavi per 0,8mm
2 - Inserire un cacciavite a lama nel foro quadrato e

premerlo fino a far aprire la molla di bloccaggio del
cavo

3 - Inserire il cavo nel foro rotondo
4 - Togliere il cacciavite e verificare che il cavo sia

saldamente fissato nel morsetto.

Alimentazione
Esistono varie possibilità di alimentare i
moduli della serie VS.

1 - Alimentazione diretta dei moduli
collegando l'alimentazione 24 Vdc
direttamente ai morsetti 7 ( + ) e 8 ( - ) di
ciascun modulo.

E' possibile alimentare il bus tramite un modulo VS70 se l'assorbimento totale del bus è
inferiore a 1,5 A. Assorbimenti maggiori possono danneggiare sia il modulo che il bus. E'
necessario prevedere in serie all'alimentazione un fusibile opportunamente
dimensionato.

USCITA PER GUASTO

7SW2

Verso l’alto della scala di uscita
Verso il basso della scala di uscita

OVER-RANGE (*)

8SW2

SI: ammesso fuoriscala del 2,5%, guasto al 5%
NO: solo il guasto causa un fuoriscala del 2,5%

Tipo di Termocoppia

1SW1 2 3

K

S

J

R

T
B
E
N

* Quando tutti i dip-switch sono a OFF, viene caricato il set di default; altrimenti questo
set vale 0 °C, come per tutti gli altri tipi di termocoppia.

USCITA

4SW2 5 6

0..20 mA

20..0 mA

4..20 mA

20..4 mA

0..10 V
1..5 V
10..0 V
0..5 V

Tipo J

Tipo J

Default *

1200 °C

Tipo K

Tipo K

0 °C

1350 °C

0 °C

1750 °C

0 °C

1750 °C

0 °C

400 °C

0 °C

1800 °C

0 °C

1000 °C

0 °C

1300 °C

Tipo R

Tipo R

Tipo S

Tipo S

Tipo T

Tipo T

Tipo B

Tipo B

Tipo E

Tipo E

Tipo N

Tipo N

0 °C

1000 °C

100 °C

800 °C

200 °C

600 °C

300 °C

500 °C

500 °C

400 °C

-100 °C

300 °C

-200 °C

200 °C

100 °C

1200 °C

200 °C

1000 °C

400 °C

800 °C

600 °C

700 °C

800 °C

500 °C

-100 °C

300 °C

-200 °C

200 °C

100 °C

1500 °C

200 °C

1300 °C

300 °C

1100 °C

400 °C

900 °C

600 °C

700 °C

800 °C

500 °C

1000 °C

300 °C

100 °C

1500 °C

200 °C

1300 °C

300 °C

1100 °C

400 °C

900 °C

600 °C

700 °C

800 °C

500 °C

1000 °C

300 °C

50 °C

350 °C

100 °C

300 °C

200 °C

250 °C

-50 °C

200 °C

-150 °C

150 °C

-100 °C

100 °C

-200 °C

50 °C

400 °C

1600 °C

400 °C
500 °C

1500 °C

600 °C

1300 °C

800 °C

1100 °C

1000 °C

900 °C

1200 °C

700 °C

1400 °C

500 °C

100 °C

800 °C

200 °C

600 °C

300 °C

500 °C

400 °C

400 °C

500 °C

300 °C

-100 °C

200 °C

-200 °C

100°C

100 °C

1200 °C

100 °C
200 °C

1000 °C

300 °C

800 °C

500 °C

600 °C

700 °C

500 °C

-100 °C

400 °C

-200 °C

200 °C

(1)

(2)
I valori sono validi alla frequenza di reiezione impostata, con il filtro inserito
Per valori del disturbo tali che il picco del segnale d’ingresso non ne superi

l’accettabilità.

ADC :
Classe/Prec. Base :
Deriva Termica :
Tempo di risposta (10..90 %):

Errore giunto freddo :

14 bit
0,1 %
120 ppm/K
< 25 ms  (senza filtro)
< 55 ms  (con filtro di reiezione  50 Hz)
1,5 °C Max

L’uscita ausiliaria è concepita per pilotare una spia, un relè di maggior potenza o
l’ingresso di un sistema di controllo supervisore. Tramite questa uscita il VS46 può
generare un allarme o essere utilizzato come termostato. Lo stato (soglia non
superata) dell’uscita dipende dalla configurazione per il fault dell’uscita primaria, quindi
dall’impostazione del dip-switch corrispondente SW2.7 (si veda la tabella

). Poiché in fase di regolazione della soglia, l’uscita primaria assume il
valore della soglia stessa, per avere visione del valore impostato conviene collegare un
opportuno strumento di misura (un multimetro per esempio) all’uscita primaria. Il valore
in V o mAdella soglia dipende quindi dalla scala d’uscita prescelta. Lo scatto è istantaneo
al superamento del valore impostato.

Normale

Dettagli Dip-
Switch SW2.7

Descrizione

USCITA AUSILIARIA

La regolazione del valore della soglia avviene a mezzo di un pulsante presente sotto il
coperchietto frontale e accessibile dal foro con un piccolo cacciavite. L’operazione deve
essere effettuata quando il modulo è correttamente alimentato. Sarà necessario seguire
la seguente procedura:

Premuto e rilasciato il pulsante, l’uscita primaria si porta a rappresentare il valore di
soglia. A questo punto il led rosso lampeggia lentamente.

Se non intercorre alcuna pressione entro 5 secondi, il sistema si porta alla normalità.
In caso contrario ad ogni successiva pressione del tasto, vi è un incremento o

decremento di circa lo 0,2 %; il verso della variazione dipende dallo stato Normale
dell’uscita e quindi dal dip-switch SW2.7 in modo che lo scatto avvenga esattamente
al valore impostato, lasciando l’effetto dell’isteresi al solo riarmo.

Se il tasto, invece di essere rilasciato, continua a rimanere premuto, dopo 2 secondi
inizia un incremento continuo pari al 3%.

Raggiunto il massimo/minimo valore esprimibile dalla scala prescelta, il ciclo reinizia.
Durante la regolazione della soglia l’uscita ausiliaria continua a seguire il normale

funzionamento, aprendosi o chiudendosi come da impostazione.
Dopo 5 secondi di inattività del pulsante, il valore impostato viene memorizzato e lo

strumento riprende il normale funzionamento.

La soglia non può essere modificata nel caso in cui vi sia un guasto interno. Se
l’alimentazione diventa insufficiente mentre si sta impostando la soglia o prima che siano
trascorsi i 5 secondi di inattività del pulsante, il nuovo valore non viene memorizzato.

Note:

Impostazione Soglia

Dettagli Dip-Switch SW2.7

Tipo Regolazione
Forno (*) Verso l’alto Chiuso (led ON) Decremento

Stato Normale Set Soglia

Frigorifero (*) Verso il basso Aperto (led OFF) Incremento
OFF
SW2.7

ON

Fault

(*) Nel caso in cui sia stata selezionata una funzione d’uscita diretta (0/4..20 mA),
0/1..5/10 V)

Campi e Precisioni Ingresso

Range AmmessoTermocoppia
J
K
E
N
S
R
B
T

0,12 °C0,025 % + 0,29 °C
RisoluzioneErrore Medio

-210..1200 °C
-200..1372 °C
-200..1000 °C
-200..1300 °C
-50..1768 °C
-50..1768 °C

-200..400 °C
250..1820 (*)°C

0,17 °C0,025 % + 0,4 °C
0,92 °C0,025 % + 0,2 °C
0,19 °C0,025 % + 0,42 °C
0,66 °C0,025 % + 1,34 °C
0,59 °C0,025 % + 1,19 °C
0,9 °C0,025 % + 1,87 °C

0,13 °C0,025 % + 0,31 °C

0 1

S
W

1
S

W
2

0 1

S
W

1
S

W
2

1 - Agganciare il modulo nella parte
superiore della guida

2 - Premere il modulo verso il basso

1 - Fare leva con un cacciavite (come
indicato in figura)

2 - Ruotare il modulo verso l'alto

Inserimento del modulo nella guida Estrazione del modulo dalla guida

Utilizzo del VS-BUS

1 - Comporre i connettori VS-BUS per ottenere il numero di posizioni necessarie (ogni VS-
BUS permette l'inserimento di nr. 2 moduli)

2 - Inserire i VS-BUS nella guida appoggiandoli dal lato superiore e ruotandoli verso il
basso.

: il VS-BUS va inserito nella guida con i connettori sporgenti rivolti
verso sinistra (come indicato nella figura) altrimenti i moduli risulterebbero capovolti.
IMPORTANTE

Lo strumento esce dalla fabbrica configurato con tutti i DIP-switch in posizione 0.
In tale posizione lo strumento all’accensione carica una configurazione di default che
corrisponde (salvo diversa indicazione riportata sullo strumento) a :

- Non collegare mai l’alimentazione direttamente al bus su guida DIN.
- Non prelevare alimentazione dal bus né direttamente né tramite i morsetti

dei moduli.

IMPOSTAZIONE DEI DIP-SWITCH

Configurazione di Fabbrica

!

0..5 Vdc, 1..5 Vdc, 0..10 Vdc e 10..0 Vdc
Minima resistenza di carico  2 k
0..20 mA, 4..20 mA, 20..0 mA e 20..4 mA
Massima resistenza di carico  500
circa 12,5 V
circa 25 mA
1 mV per uscita in  tensione, 2 A per uscita in corrente
Uscita mA o 5 V: 350 ppm del fondo scala
Uscita 10 V: 200 ppm del fondo scala

Ω

Ω

m

Tensione applicabile: 24 Vac Nominale
Corrente: 60 mA Max

Uscita Tensione :

Uscita in corrente :

Massima Tensione  :
Massima Corrente :
Risoluzione :
Errore :

Uscita Statica Aux :

Ingresso
Il modulo accetta in ingresso termocoppie
di tipo: J, K, E, N, S, R, B, T.
Per i collegamenti elettrici si raccomanda
l’utilizzo di cavo schermato.
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19.2..30 Vdc

(*): Fino a 250 °C, si assume l’uscita equivalente a una temperatura nulla.

Uscita
Collegamento in tensione  - Collegamento
in corrente (corrente impressa).
Per i collegamenti elettrici si raccomanda
l’utilizzo di cavo schermato.
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Limiti Uscita

Indicazioni tramite LED sul fronte

LED Rosso Significato

Lampeggio veloce Guasto interno: alimentazione insufficiente, offset
o riferimento fuori limite. Errore di lettura o di scrittura
flash (all’avvio o set soglia)

Lampeggio lento Configurazione non permessa dei dip-switch
Set soglia in corso

Acceso fisso Termocoppia disconnessa, superati limiti di
accettabilità per l’ingresso o di temperatura del
giunto freddo.

Limitazione Uscita in corso

Guasto
Uscita

SI

SI
NO (*)

SI

NO
(*): In questa modalità l’uscita passa a segnare il valore di soglia

LED Giallo Significato
Acceso Uscita ausiliaria chiusa

Spento Uscita ausiliaria aperta

2 - Utilizzo dell'accessorio VS-BUS per la distribuzione dell'alimentazione ai moduli
tramite bus evitando la connessione dell'alimentazione a ciascun modulo.
E' possibile alimentare il bus tramite uno qualsiasi dei moduli, l'assorbimento totale del
bus deve essere inferiore a 400 mA. Assorbimenti maggiori possono danneggiare il
modulo. E' necessario prevedere in serie all'alimentazione un fusibile opportunamente
dimensionato.

3 - Utilizzo dell'accessorio VS-BUS per la distribuzione dell'alimentazione ai moduli
tramite bus e dell'accessorio VS70 per il collegamento dell'alimentazione.
Il VS70 è un modulo di larghezza 6,2 mm che integra al suo interno una serie di protezioni
per salvaguardare i moduli collegati in bus da eventuali sovratensioni.

Uscita Ausiliaria
L’uscita ausiliaria concepita per pilotare una
spia, un relè di maggior potenza o l’ingresso
di un sistema di controllo supervisore.
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Set Soglia

Led Rosso
Led Giallo
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Smaltimento dei rifiuti elettrici ed elettronici (applicabile nell’Unione Europea e negli altri
paesi con servizio di raccolta differenziata).
Il simbolo presente sul prodotto o sulla sua confezione indica che il prodotto non verrà trattato
come rifiuto domestico. Sarà invece consegnato al centro di raccolta autorizzato per il riciclo dei
rifiuti elettrici ed elettronici. Assicurandovi che il prodotto venga smaltito in modo adeguato,
eviterete un potenziale impatto negativo sull’ambiente e la salute umana, che potrebbe essere
causato da una gestione non conforme dello smaltimento del prodotto. Il riciclaggio dei materiali
contribuirà alla conservazione delle risorse naturali. Per ricevere ulteriori informazioni più
dettagliate Vi invitiamo a contattare l’ufficio preposto nella Vostra città, il servizio per lo
smaltimento dei rifiuti o il fornitore da cui avete acquistato il prodotto.


